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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
im Pastoralen Raum Aschaffenburg West – 
Untergliederung Maintal
Klm = Kleinostheim, Mff = Mainaschaff, Sto = Stockstadt
RK = Rosenkranzkirche, LK = Leonharduskirche, PZ = Pfarr-
zentrum, EGZ = ev. Pfarrzentrum
Samstag  07.02. - Samstag der 4. Woche im Jahreskreis
Klm 18:00 Vorabendmesse
   Gebetsbitten: für Lebende und Verstorbene der Fam. 

Berberich, Leibacher und Glaab / Mathilde und Josef 
Rachor / für Lebende und Verstorbene der Fam. Dall-
gahs und Pfeuffer / Eugen und Anneliese Kern, leb. 
und verstorb. Angeh. / Inge Höflich, leb. und verstorb. 
Angeh. / Rudolf Herr und verstorb. Angeh./Maria und 
Ernst Schmitt und Angeh.

Mff 15:30 PS - Wort-Gottes-Feier anl. Diamantener Hochzeit
Mff 18:15 EGZ - Wort-Gottes-Feier
Sto 18:30 RK - Vorabendmesse
Sonntag  08.02. - 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Klm 09:30 Wort-Gottes-Feier
Klm 11:00 Kleinkindgottesdienst
Klm 15:00  Ökumenischer Gottesdienst 30 Jahre Haus St. 

Vinzenz von Paul
Mff 10:00 PS - Messfeier
Sto 10:00 RK - Messfeier mit Vorstellung der Kommunionkinder
Sto 14:00 RK - Tauffeier
Montag  09.02. - Montag der 5. Woche im Jahreskreis
Mff 17:30 EGZ - Wort-Gottes-Feier der Kommunionkinder
Dienstag  10.02. - Hl. Scholastika
Klm 19:00 Messfeier
   Gebetsbitte: Sofia und Ludwig Streit, leb. und ver-

storb. Angeh.
Mff 19:30 PS - Andacht Abendgebet mit Taizé-Liedern
Sto 16:00 RK - Rosenkranz für den Frieden in der Welt
Mittwoch  11.02. - Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes
Mff 08:30 PS - Messfeier
Sto 18:30 RK - Messfeier
Donnerstag  12.02. - Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis
Klm 15:15  Wort-Gottes-Feier im Haus St. Vinzenz von Paul mit 

Spendung des Blasiussegens
Klm 19:00 Meditationsmessfeier
   Gebetsbitten: Elfriede und Regina Stolzenberger und 

alle Angeh. / Elisabeth Attenhauser, leb. und verstorb. 
Angeh.

Freitag  13.02. - Freitag der 5. Woche im Jahreskreis
Sto 09:00 RK - Messfeier
Samstag  14.02. - Heiliger Bischof Valentin
Klm 18:00  Ökumenischer Gottesdienst zum Valentinstag mit 

Paarsegnung und Begegnung
Mff 18:15 EGZ - Vorabendmesse
Sto 18:30 RK - Wort-Gottes-Feier
Sonntag  15.02. - 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Klm 09:30 Messfeier
         anschl. Gelobtes Gebet als Friedensgebet
Mff 10:00 PS - Wort-Gottes-Feier
Sto 10:00 RK - Messfeier großer Faschingsgottesdienst

Echte Freude hat ihre Berechtigung
Zum Gottesdienst verkleidet gehen,
das möchten viele gar nicht sehen.
Spaß ist hier nicht angebracht,
noch schlimmer ist´s, wenn jemand lacht
in diesen aktuellen Zeiten,
wo so viele Menschen leiden.
In Zeitung wie in Tagesschau
seh´n aktuell die Welt wir grau.
Menschen sind sprachlos und passiv,
die andern meckern sehr aktiv,
kaum Zeichen mehr von Wohlgefühl,
die Stimmung ist recht trist und kühl.
Vorherrschen Sorgen, Angst und Wut,
das tut dem Menschen gar nicht gut.
Auch ein Christ, dem nicht entgeht,
der mittendrin im Leben steht.
Ich mag nicht diese falsche Phrase:
„Ihr Christen lebt halt in ´ner Blase,
ihr seid naiv und lebensfremd,
einfach dumm und sehr verklemmt.“
Nein, Christen ha´m ´ne Perspektive,
und zwar ´ne ziemlich effektive.
Sie steht für uns in uns´rer Bibel,
noch immer aktuell, plausibel.
Die Frohe Botschaft kann befreien,
uns Hoffnung und auch Mut verleihen,
lustig zu sein und froh zu singen,
auch über Mauern mal zu springen.
Die, über die man sich nicht traut,
sind doch meist von uns selbst gebaut.
Bewahren wir uns Zuversicht,
die g´rad auch durch Humor besticht.
Auch wenn uns allzu oft nicht zum Lachen zumute ist oder uns im-
mer wieder einmal das Lachen vergeht, Humor ist nach Joachim 
Ringelnatz der Knopf, der verhindert, dass uns der Kragen platzt. 
So laden uns die Reime von Eva Maria Petrik ein, in allem und trotz 
allem die Freude nicht zu verlieren, ja frohen und guten Mutes zu 
sein und zu bleiben. So sind unser Frauenfasching am Freitag, der 
schon ausverkauft ist, und unser Gottesdienst mit gereimter Predigt 
am Faschingssonntag, zu dem gerne Kinder und auch Erwachsene 
verkleidet kommen dürfen, eine freudige Unterbrechung des All-
tags. Herzlich willkommen! Denn wie heißt es in der Spruchsamm-
lung Jesus Sirach (30, 21f) im Alten Testament:
Überlass dich nicht der Sorge,
schade dir nicht selbst durch dein Grübeln.
Herzensfreude ist Leben für den Menschen,
Frohsinn verlängert seine Tage.

Heribert Kaufmann
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Pastoraler Raum Aschaffenburg West – 
Untergliederung Maintal
Maria Rosenkranzkönigin Stockstadt 
St. Margaretha Mainaschaff

St. Laurentius Kleinostheim
Pfarrhaus
Pfarrer Heribert Kaufmann
Kirchplatz 2
Telefon 06027 46 12-0
E-Mail pfarrhaus@sankt-
laurentius-kleinostheim.de
Simone Büttner
Gemeindereferentin
Telefon: 06027/4612-16
E-Mail:  simone.buettner@

bistum-wuerzburg.de

Dillinger Franziskanerinnen
Haus St. Franziskus
Telefon  06027 99 09 880
Kindergarten St. Laurentius
Telefon  06027 4612-46

Familienkatchese 
Welche Figur in der Geschichte wärst du gern? Und 
was ist  für Dich das Besondere an dieser Geschich-
te? „Martin, der Schuster“ hörten die Kommunionkinder 

bei ihrem Freitagsgottesdienst im November und gestalteten aus 
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Schuhen und anderen 
Gegenständen das Haus 
des warmherzigen Hand-
werkers, der allen seinen 
Mitmenschen Gutes tat. 
Mit diesem handlungsak-
tiven Gottesdienst star-
teten die Kinder in die 
Adventszeit, in der alle 
ihre Termine besonders 
zu Herzen gehen wollten.
In der vierten Gruppen-
stunde beschäftigten 
sich die Kinder mit dem 
Kirchenjahr und seinen 
vielen Festen, die uns an 
unseren Glauben erin-
nern sollen. Mit Kronen, 
Nikolausmützen, Oster-

nestern und Christ-
baumkugeln wurde 
der Jahreskreis ge-
staltet.
Früh aufstehen hieß 
es für die Rorate, die 
die Kommunionkin-
der mit einer Lichter-
prozession gestalten 
durften. Dieser so 
stimmungsvolle, ruhi-
ge Auftakt in den Tag 
wurde für viele Kinder 
mit einem gemeinsa-
men Frühstück in den 
Kommuniongruppen 
fortgesetzt, bevor es 

in die Schule weiterging. Eltern der Kommunionkinder hatten für die 
Gruppen eine liebevolle Morgenmahlzeit vorbereitet, bei der es an 
nichts fehlte - und die Rorate-Tüte „to go“ mit Laugenstangen und 
Schokoladennikolaus stärkte zusätzlich.
Kurz vor dem heiß ersehnten Weihnachtsfest trafen sich die 
Kommunionkinder zur Weihnachtsfeier in den Gruppen. Da wur-
de gebastelt, gesungen, mit Wasserfarben gemalt und Plätzchen 
verspeist - eine Gruppenstunde ganz ohne vorgegebenes „Pro-
gramm“, doch genauso zu Herzen gehend, denn die Gruppen sind 
längst fest zusammengewachsen und die Rückmeldungen bei den 
Gruppenleiterinnen-Runden zeigen immer: Diese Kommunionvor-
bereitung ist einfach wunderschön - und schafft hoffentlich Erinne-
rungen, die ein Leben lang ins Herz eingeschrieben sind.
Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder
„Ich leuchte, wenn ich… Fußball spiele, tanze, mit meinen Freun-
dinnen spiele“ – wofür sich die Kommunionkinder begeistern, das 
haben sie am Sonntag im Gottesdienst erzählt. 26 Mädchen und 
Jungen bereiten sich in diesem Jahr auf die Erstkommunion vor. 
Jetzt stellten sie sich vor und baten Gemeindemitglieder, Gebet-
spatenschaften für die Zeit bis zum Kommunionfest am 3. Mai zu 
übernehmen.  
Der Vorstellungsgottesdienst stand im Zeichen des diesjährigen 
Kommunionthemas „Mit Jesus Licht sein“. Die Welt zu einem hel-
leren, wärmeren Platz zu machen und dabei Jesus treu zur Seite zu 
wissen – aktueller denn je.

Die Kommunionkinder sind:
Mina Bahlke, Samuel Bauer, Nayla Beltran Ottmann, Malia Doldo, 
Sophia Geis, Lena Gerst, Alina Gruber, Aurelia Herbst, Ylvie Kehl, 
Lasse Kotschner, Ben Kunkel, Moritz Kusche, Judith von Mach, 
Leona-Sophia Maier, Fabian Melck, Victoria Menhart, Matilda Neu-
mann, Marc Oesterlein, Julian Reising, Ben Rentschler, Valentin 
Schmitt, Sara Stadtmüller, Bianca Torino Prieto, Oskar Wagner, 
Noah Zander, Hope Zipfl.
Sieben Gruppenleiterinnen bereiten in diesem Jahr zusammen mit 
Pfarrer Kaufmann die Kommunionkinder auf die Erstkommunion 
vor. Von links nach rechts:
Yvonne Gruber, Monika Herbst, Pascuala Zipfl, Nina Bauer, Susan-
ne von Mach, Beate Ottmann und Steffi Ottmann
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Kleinkindgottesdienst
Liebe Eltern, Omas und Opas, Tanten.
Herzliche Einladung zu unserem Kleingottesdienst in der Kirche St. 
Laurentius in Kleinostheim. 
Das Thema lautet diesmal: Schatzsuche - Du bist ein Schatz.
Termin: 8. Februar, um 11 Uhr.
Bitte mitbringen: Stifte, Schere, Kleber.
Wir freuen uns über zahlreiche Familien, die mit uns feiern!

Euer Team Kleinkindgottesdienst
30 Jahre Haus St. Vinzenz von Paul
Herzliche Einladung zum einem ökumenischen Gottesdienst am 
Sonntag, 8. Februar, 15.00 Uhr in unserer Kirche St. Laurentius 
anlässlich des 30-jährigen Bestehens des Hauses St. Vinzenz von 
Paul.
Ausstellung - ZUKUNFT LEBEN
Von Oktober bis Dezember 2025 fand in unserem Pastoralen Raum 
die Veranstaltungsreihe für junge Erwachsene „ZUKUNFT LEBEN“ 
statt. Bei einer der Veranstaltungen - einem künstlerischen Work-
shop -  haben sich 14 junge Erwachsene kreativ mit der Frage „Wie 
sieht deine Welt von morgen aus?“ auseinandergesetzt.
Die Kunstwerke, die als Antworten auf diese Frage entstanden 
sind, werden im Februar in einer Ausstellung in der Agathakirche in 
Aschaffenburg zu sehen sein.
Die Ausstellung ist kostenlos - ein Besuch aber sicher nicht um-
sonst!
Ausstellung: ZUKUNFT LEBEN
Ausstellungsdauer 9. Februar bis 27. Februar
Ort: Agatha-Kirche, Agathaplatz, Aschaffenburg
Öffnungszeiten: täglich 09:00 – 17:00 Uhr
„7Wochen WERTvoll“
Unter dem Motto „7Wochen WERTvoll“ möchte die Arbeitsgemein-
schaft für katholische Familienbildung e.V. in der Fastenzeit das Zu-
sammenleben als Paar bzw. als Familie in den Blick nehmen. Dazu 
sind ab Februar wöchentlich Briefe mit Ideen und spirituellen Impul-
sen für ein Miteinander erhältlich.
Anmeldung und Infos findet man unter www.7wochenaktion.de. 
Anmeldeschluss für den Postversand ist der 8. Februar. Ab dem 20. 
Februar findet man Inhalte Woche für Woche freitags auch online.

Exerzitien im Alltag in der Zeit vor Ostern:  
„Mit allen Sinnen“
Wenn ich „Exerzitien“ sage, meine ich …
eine Auszeit, um Gott in mir und meinem Leben zu entdecken, ein 
Zeitfenster aufmachen, um Sinnsucher zu sein, eine geschenkte 
Zeit, um neu und wieder durchzuatmen, eine Leerzeit, die Gott fül-
len kann, eine Intensivzeit zum Kraftanken mit Gott und anderen…
Eine Form zur Vertiefung unseres Lebens und Glaubens sind „Ex-
erzitien im Alltag“. Viele haben sich schon in den letzten Jahren 
während der Fastenzeit mit Gewinn auf diesen Weg eingelassen 
und ihn bereichernd erlebt. Dieser geistliche Übungsweg leben von 
zwei Säulen, die sich gegenseitig ergänzen und befruchten. Über 
mehrere Wochen nehmen sich die Teilnehmenden täglich eine Zeit 
zu Besinnung und Gebet anhand von Impulsen. Einmal pro Woche 
treffen sie sich dann zum Austausch mit anderen in einer Gruppe.
Die wöchentlichen Treffen finden in einer Vormittags- oder einer 
Abendgruppe - beginnend am 26. Februar - jeweils donnerstags 
um 9 Uhr und um 20 Uhr im Haus St. Vinzenz von Paul statt.
Eine verbindliche Anmeldung für eine der beiden Gruppen ist 
bis Mittwoch, 11. Februar im Pfarrhaus (Tel. 46120) erforderlich. 
Wer nicht an den Treffen teilnehmen und doch die Unterlagen für ei-
nen persönlichen Exerzitienweg zuhause erhalten möchte, soll sich 
auch anmelden.
Das erste Treffen mit der Einführung in den geistlichen Weg und der 
Verteilung der einführenden Materialien findet für alle Teilnehmenden 
aus beiden Gruppen am Aschermittwoch, 18. Februar, nach dem 
Abendgottesdienst um ca. 20 Uhr im Haus St. Vinzenz von Paul 
statt. Sie können im Gespräch mit mir weitere Informationen erhalten.
Ich freue mich auf einen gemeinsamen, intensiven Weg, der unse-
rem Leben und Glauben Tiefe schenkt, und auf alle, die sich erst-
mals oder wieder darauf einlassen. Heribert Kaufmann
Segnungsgottesdienst am Valentinstag
Valentinstag - ein Tag mit vielen Blumen, Parfums, Pralinen und an-
deren Liebesbekundungen.	
Aber auch: Ein guter Tag, um sich der gemeinsamen Liebe dankbar 
bewusst zu werden und die Partnerschaft wieder neu unter den Se-
gen Gottes zu stellen.
Deswegen laden wir am Samstag, 14. Februar um 18.00 Uhr zu 
einem ökumenischen Gottesdienst mit Segnung der (Ehe)Paare in 
der Laurentiuskirche ein. Anschließend sind alle zur Begegnung und 
zum Austausch bei einen Glas Sekt eingeladen.
Faschingssonntag
Zu den Gottesdiensten am Faschingswochenende 14./15. Februar 
sind alle Kinder eingeladen, verkleidet im Faschingskostüm in die 
Kirche zu kommen - die Erwachsenen natürlich auch.
Gelobtes Gebet am 15. Februar
Als Dank für die Rettung und Hilfe in der Pestzeit haben unsere 
Vorfahren versprochen, alljährlich zu Fasching Gott ein Gebet zu 
schenken. Diesem Versprechen fühlen wir uns in Kleinostheim seit 
350 Jahren verbunden. Deswegen halten wir an Faschingssonn-
tag, 15. Februar in unserer Laurentiuskirche das Gelobte Gebet. 
Im Anschluss an die Messfeier halten wir um 10.30 Uhr eine An-
betungsstunde als Friedensgebet mit Pfarrer Kaufmann und be-
schließen das Gebet mit dem Eucharistischen Segen. Herzliche 
Einladung.
Faschingstage
Bitte beachten Sie, dass am Faschingsdienstag - wie auch in den 
Jahren zuvor - kein gemeinsamer Gottesdienst stattfindet.
Pfarrhaus: 
Rosenmontag und Faschingsdienstag geschlossen!
Wir bitten herzlich um Beachtung, dass das Pfarrhaus am Rosen-
montag und Faschingsdienstag geschlossen ist.
Der Kinderchor trifft sich wieder!
Für die musikalische Gestaltung der Familiengottesdienste am  
1. März und am Ostermontag 6. April startet der Kinderchor wieder.
Die Proben finden jeweils freitags von 16.15 Uhr – 17.00 Uhr in der 
Windthorststr.9, Kleinostheim statt
Zu unserem Repertoire gehören leicht zu lernende neue geistliche 
Lieder, die wir mit Bewegung und Freude im Gottesdienst einbringen.
Mitsingen können Kinder ab dem Grundschulalter.
Wir freuen uns über neue Sänger und Sängerinnen, die uns kräftig 
unterstützen! Info bei Gabi Ritscher (06027/464786).
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MISEREOR-Fastenkalender 2026
Der neue Misereor-Fastenkalender 2026 – Jetzt erhältlich!Mit dem 
Aschermittwoch beginnt eine besondere Zeit: eine Einladung zum 
Innehalten und bewussten Leben. Der Misereor-Fastenkalender be-
gleitet Sie durch diese Wochen – mit täglichen Impulsen, berühren-
den Geschichten und praktischen Anregungen, die inspirieren und 
zum Handeln ermutigen. Die Fastenaktion 2026 steht unter dem 
Leitwort: „Hier fängt Zukunft an“ – mit jungen Menschen in Kame-
run, die ihr Leben selbst in die Hand nehmen. Der Kalender schafft 
Raum für persönliche Reflexion und neue Perspektiven.
Gemeinsam möchten wir Mut machen – für Wandel und ein Mitein-
ander auf Augenhöhe. Hier fängt Zukunft an. Heute. Jeden Tag. Mit 
Ihnen. Erhältlich für 3 Euro in der Kirche.
Paul Weismantel - Fastenkalender 2026
„Oh Gott, komm uns zu Hilfe“ , unter diesem Leitwort lädt der dies-
jährige Fastenkalender mit täglichen spirituellen Impulsen zum Weg 
auf Ostern hin ein. Ab sofort erhältlich im Pfarrbüro zum Preis von 
€ 2,00.
Pfingstzeltlager 2026 - Jetzt schon Termin vormerken!
Auch dieses Jahr findet wieder unser beliebtes Pfingstzeltlager 
statt. Vom 23. Mai bis zum 30. Mai schlagen wir wieder unsere Zel-
te in Mellnau auf. Dich erwartet ein großes Abenteuer, tolle Abende 
am Lagerfeuer und und eine Woche voller Spaß. Die Planungen lau-
fen schon auf Hochtouren, daher jetzt schon das Datum vormerken. 
Wir freuen uns, wenn ihr wieder mitfahrt.

Bis bald – Euer Zeltlagerteam
Seniorenfreizeit der Pfarrei St. Margaretha Mainaschaff
Schon im letzten Jahr haben wir im Amtsblatt Kleinostheim für un-
sere Seniorenfreizeit geworben. Einige Kleinostheimer sind schon 
dabei und es hat ihnen sehr gut mit den Mainaschaffern gefallen. 
Vielleicht überlegt sich doch noch der/die eine oder andere, auch 
bei uns mit zu fahren.
In diesem Jahr fahren wir Richtung Norden nach Hitzacker in den 
Elbtalauen. Eine sehr schöne Gegend, die wir erkunden und sehen 
möchten. Zeitraum für diese Freizeit ist Sonntag, 14. Juni - Sonn-
tag, 21. Juni 2026.
Wenn Sie Interesse an dieser Fahrt haben, können Sie gerne bei 
Waltraud Herold, Tel. 06021/73688, alles weitere erfragen. Wir freu-
en uns, wenn noch einige Kleinostheimer mitfahren würden. Probie-
ren Sie es einfach mal aus!

Waltraud Herold – Leiterin der Seniorenfreizeit

Öffnungszeiten Pfarrbüro Kleinostheim:
Montag und Mittwoch:	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:	 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag: 	 geschlossen
Ist das Pfarrbüro Kleinostheim geschlossen, erreichen Sie uns im 
Verwaltungsbüro des Pastoralen Raumes Aschaffenburg-West in 
Stockstadt:
Montag - Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr 
	 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr.
Telefon:	 06027 / 70116

KAB – Ortsverband Kleinostheim 
Peter Watzl (Vorsitzender), Aschaffenburger Str. 6
Tel. 06027/99898; peter.watzl@t-online.de
Maria Karl (Vorsitzende), Goethestraße 54 a
Tel. 06027/9794894; maria-karl@web.de
www.kab-kleinostheim.de

Mittwoch, 11.02.2026 um 14:30 Uhr – Haus St. Vinzenz von Paul
Treffen in der Faschingszeit
Liebe Seniorinnen und Senioren der KAB, 
herzlich laden wir euch zu einem gemütlichen Treffen am Mittwoch, 
den 11. Februar um 14:30 Uhr, im Haus St. Vinzenz von Paul ein. 
Bei Kaffee und Kuchen können wir uns unterhalten und es uns gut 
gehen lassen. Bringt gute Laune mit und kommt gerne auch kostü-
miert – jeder wie er möchte und sich wohlfühlt. 
Wir freuen uns auf gute Gespräche und einen fröhlichen Nachmittag.


